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TURNGAU MAINZ e.V.  
TURNGAU BINGEN e.V. 

 

 

Die Turngaue Mainz und Bingen laden ein zum gemeinsamen 
 

Gauturnfest 2016 – „Selztalspiele“ 
 

in Verbindung mit dem Sommerfest des TV 03 Selzen 

 
am 25. und 26. Juni 2016 

 
ausgerichtet vom Turngau Mainz gemeinsam mit  

 
SC 1962 Hahnheim, TV 03 Selzen und TV 1861 Undenheim 

 
in Selzen und Hahnheim. 

 
Im Vordergrund soll bei den diesjährigen „Selztalspielen“ 

der Spaß am gemeinsamen Sport und die Pflege der  
Turngemeinschaft stehen. 

 
Neben den Wettkämpfen wird ein buntes Sport-,  

Spiel- und Show-Programm geboten.  
Sollte auf den Termin ein Europameisterschafts-Spiel fallen,  

wird ein gemeinsames Private-Viewing angeboten. 
Einzelheiten werden noch bekannt gegeben. 

 
Vorläufiger Programmrahmen: 

 
Samstag 25.06.2016 
09:00 Uhr  Eröffnung und Start der Wettkämpfe 
10:00 Uhr Start des Rahmenprogramms 
17:00 Uhr Siegerehrung im Rahmen des TV 03 Sommerfestes 
18:00 Uhr Sportlertreff und Bühnenprogramm 
 
Sonntag 26.06.2016 
09:00 Uhr Gemeinsames Frühstück 
11:00 Uhr Abreise 

 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich eingeladen von Samstag 

auf Sonntag auf dem Sportplatz in Selzen oder Hahnheim zu zelten. 
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Wettkampfausschreibung Gauturnfest: 
   

 

 

Datum: Samstag, 25. Juni 2016 

Ausrichter: SC 1962 Hahnheim, TV 03 Selzen, TV 1861 Undenheim 

Veranstalter: Turngau Mainz e.V. 

Eingeladen: 
Alle Turnvereine aus dem Turngau Bingen und Turngau 
Mainz 

Zeitplan: 
Der genaue Zeitplan wird nach Datenerfassung der          
Meldungen verschickt 

Hinweis: 

Turnerinnen und Turner, die sich für die RhTB Einzelmeister-
schaften 2016 qualifiziert oder bei den Gaumeisterschaften im 
LK- oder AK-Bereich geturnt haben, dürfen an den Gerätturn-
vierkämpfen (WK 1 - 16) nicht teilnehmen! 

Meldegeld: 

6.- € pro Teilnehmer u. Wettkampf 

 Das Meldegeld wird nach Meldeschluss per SEPA-
Lastschriftmandat eingezogen. Vereine die nicht am Last-
schriftverfahren Teilnehmen zahlen zusätzlich 2,50 € Auf-
wandspauschale. 

 Meldegelder für nicht angetretene gemeldete Teilnehmer 
können nicht zurückerstattet werden.  

 Ummeldungen sind nur im gleichen Wettkampf möglich! 

Kampfrichter: Siehe Seite 3!!! 

Meldeschluss: 22. Mai 2016, Nachmeldungen sind nicht möglich! 

Wichtig: 
Bitte Krankenversicherungskarte für den Notfall mitbrin-
gen. 

 
 
Es gelten die Bestimmungen der neuen Aufgabenbücher Gerätturnen, Trampo-

lin und Rope-Skipping des DTB 2015! 

 

Es erfolgt eine gemeinsame Auswertung aller gemeldeten Teilneh-

mer vom Turngau Bingen und Turngau Mainz. 
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W ICHTIGE H INWEISE ZUM GAU-TURNFEST  

Vor dem Ausfüllen und Abgabe der Meldung bitte sorgfält ig durc hlesen 

 

 Eigenmächtige Änderungen der WK-Karten führen zur Disqualifikation der       
Teilnehmer/-innen. 

 Gebühren für nicht angetretene gemeldete Teilnehmer/-innen können nicht zu-
rückerstattet werden. Ummeldungen sind nur im gleichen Wettkampf möglich! 

 Die Staffelmeldungen (Anzahl und Art der Staffeln) müssen mit der                
Vereinsmeldung eingehen. 

 Kampfrichter Gerätturnen weiblich und männlich: 

Bei den GT Vierkampf-Wettkämpfen ist je angefangene 5 gemeldete Teilneh-
mer/innen 1 KARI zu stellen, höchstens jedoch 5 Karis pro Verein. 
Bei den Wahlwettkämpfen ist je angefangene 10 Teilnehmer/innen je 1 KARI    
im Gerätturnen und 1 KARI bzw. HELFER in der Leichtathletik und zusätzlich         
1 HELFER allgemein zu melden, höchstens jedoch 5 Karis/Helfer pro Verein. 
Beim leichtathletischen Vierkampf ist je angefangene 10 Teilnehmerinnen         
1 KARI und 1 Helfer zu melden, höchstens jedoch 5 Karis/Helfer pro Verein. 

 KARIs dürfen nicht als Betreuer eingesetzt werden. Sie werden an den Wett-

kampfstätten dringend gebraucht. 

 In der Leichtathletik sind jeweils drei Versuche pro Disziplin gestattet (außer Lauf). 

 Veröffentlichung von persönlichen Daten und Bildern 
 Mit der namentlichen Meldung der Teilnehmer/-innen erklärt der Verein, die Zu-

stimmung der/des jeweiligen Erziehungsberechtigten dafür erhalten zu haben, 
dass persönliche Daten (Name, Vorname, Jahrgang) Ergebnisse, sowie Foto- und 
Filmaufnahmen, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Teilnahme am 
Wettkampf stehen, für redaktionelle Zwecke veröffentlicht werden dürfen. 

 

Meldung: Die Meldung erfolgt unter Angabe von Namen, Vornamen, Jahrgängen 

aller Turnerinnen/Turnern, des Vereinsnamens und der Wettkampf-

nummer sowie namentlicher Meldung der Kampfrichter an die Ge-

schäftsstelle des Turngau Mainz, Heinrich-von-Stephan-Str. 6, 55124 

Mainz, Fax: 06131/1444634, Mail: info@turngau-mainz.de 

Meldegebühr: Das Meldegeld wird nach Meldeschluss per SEPA-Lastschrift-

mandat eingezogen. Vereine die nicht am Lastschriftverfahren    

teilnehmen zahlen zusätzlich 2,50 € Aufwandspauschale. 

 Die Berechnung des Meldegeldes erfolgt laut Meldung am Melde-

schluss. Teilnehmer/-innen, die nach der namentlichen Meldung zu-

rücktreten, müssen trotzdem das Meldegeld bezahlen. 
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Ausschreibung Vierkampf Gerätturnen 

Vierkampf – Gerätturnen, männlich,  P - Übungen (4 aus 6 Geräten) 

WK-Nr. Alter/Jahre               Jahrgang P - Stufe 

01 6 Jahre + jü. 2010 und  jünger P 1 – P 4 

02 7 Jahre 2009 P 1 – P 4 

03 8 Jahre 2008 P 1 – P 4 

04 9 Jahre 2007 P 2 - P 5 

05          10 Jahre 2006 P 2 - P 5 

06 11 Jahre 2005 P 3 - P 6 

07 12 Jahre 2004  P 3 - P 6 

08 13 und älter 2003 und älter P 4 - P 6 

 

Vierkampf – Gerätturnen, weiblich,  P – Übungen (4 Geräte) 

WK-Nr. Alter/Jahre               Jahrgang P - Stufe 

09 6 Jahre + jü. 2010 und  jünger P 1 – P 4 

10 7 Jahre 2009 P 1 – P 4 

11 8 Jahre 2008 P 1 – P 4 

12 9 Jahre 2007 P 2 - P 5 

13          10 Jahre 2006 P 2 - P 5 

14 11 Jahre 2005 P 3 - P 6 

15 12 Jahre 2004  P 3 - P 6 

16 13 und älter 2003 und älter P 4 - P 6 

 

Sprunghöhe: P2 und P3 Kasten 3teilig (ca. 70cm); 

P4 Bock 1,00m;  

P5 Juniorsprungtisch 1,10m oder P5b: Mattenberg 90cm 

P6 Juniorsprungtisch 1,10m 

Boden:  keine Tumblingbahn 

Balken:  Höhe 0,80m (P3 - P4) und 1,00m (P5 - P6) 

 
Männlich: Es ist kein Spannreck vorhanden, nur Reck mit hoher Stange! 
 
Es gelten die Bestimmungen der Aufgabenbücher Gerätturnen des DTB 2015! 
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Wahlwettkampf   5 Stationen/Geräte nach Wahl: 
 

2xGerätturnen 

+ 

2xLeichtathletik 

+ 

1x Rope Skipping oder 1x Mini-Trampolin 

Männlich:  
 

WK-Nr. Alter/Jahre Jahrgang 

20 6 Jahre + jü. 2010 und  jünger 

21 7 Jahre 2009 

22 8 Jahre 2008 

23 9 Jahre 2007 

24 10 Jahre 2006 

25 11 Jahre 2005 

26 12 Jahre 2004  

27 13 und älter 2003 und älter 

 
 
Weiblich:  
 

WK-Nr. Alter/Jahre Jahrgang 

30 6 Jahre + jü. 2010 und  jünger 

31 7 Jahre 2009 

32 8 Jahre 2008 

33 9 Jahre 2007 

34 10 Jahre 2006 

35 11 Jahre 2005 

36 12 Jahre 2004  

37 13 und älter 2003 und älter 

 
GT Siehe GT4 Kampf:     2 Geräte nach Wahl bei Meldung angeben 

LA Siehe LA 4 Kampf:  2 Stationen nach Wahl bei Meldung angeben 

Rope Skipping: max. Anzahl beidbeiniger Sprünge über das selbstgeschwun-

gene Springseil innerhalb von 30 Sekunden, Pausen erlaubt, 

bei Meldung angeben 

Mini-Trampolin:   P1 – P4 in allen Altersklassen, bei Meldung angeben 

    (Übungen extra Datei als Download bei der Ausschreibung) 
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Leichtathletik Vierkampf 
 
Weiblich und Männlich werden je Jahrgang zusammen gewertet!!! 
 

WK-Nr. Alter/Jahre Jahrgang Sprint Weitspr. Wurf Lauf 

40 6 ü. jünger 2010 u. jünger 50 m Zone Schlagball  80g 400m 

41 7 2009 50 m Zone Schlagball  80g 400m 

42 8 2008 50 m Zone Schlagball  80g 600m 

43 9 2007 50 m Zone Schlagball  80g 600m 

44 10 2006 75 m Brett Schlagball  80g 600m 

45 11 2005 75 m Brett Schlagball  80g 800m 

46 12 und älter 2004 u. älter 100 m Brett Kugel 3kg 800m 

 
 

Staffel – Vereinsteam – Läufe 

 
Hinweis: 

Eine Staffel besteht aus 3 Kindern + 1 ÜL/Betreuer oder Elternteil = 4 Läufer 

Weiblich und Männlich werden je Jahrgang zusammen gewertet 
 

Pendelstaffel 
 

WK-Nr. Alter/Jahre Jahrgang Strecke 

50 6 ü. jünger 2010 u. jünger 4x 25m 

51 7/8 2008/09 4x 50m 

52 9/10 2006/07                                 4x 50m 

53 11 / 12 2004/05  4x 75m 

54 13 und älter 2003 und älter                                  4x 75m 

 
 

Die Teilnahme an den Staffelläufen ist Meldegeld frei; daher gibt es hier keine  
Medaillen, sondern nur Urkunden. 
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M E L D U N G  G AU -T U R N F E S T  2016 ,  F O L G E S E I T E N  B E A C H T E N !  
 

Verein:    

Verantwortliche(r):    

Anschrift:    

PLZ:   Ort:   :   

E-mail:   

 
GT Vierkampf (WK 01 - 08 und 09 - 16) und Leichtathletik Vierkampf (WK 40 - 46) 

Lfd.Nr. WK-NR. Vor- und Zuname  Jahrgang 

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

8    

9    

10    
 

 
Staffel-Läufe (WK 50 - 54) 

Lfd.Nr. WK.-Nr. Namen der Läufer 
 

1 
 1. 2. 

3. 4. 
 

    

2 
 1. 2. 

3. 4. 
 

    

3 
 1. 2. 

3. 4. 
 

    

4 
 1. 2. 

3. 4. 
 

    

5 
 1. 2. 

3. 4. 
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M E L D U N G  G AU -T U R N F E S T  2016  F O L G E S E I T E N  B E A C H T E N !  
 

Verein:    

Verantwortliche(r):    

Anschrift:    

PLZ:   Ort:   :   

E-mail:   
 

 
Wahlwettkampf- 5 Kampf (WK 20 - 27 und 30 - 37) 

Lfd.Nr. WK-NR. Vor- und Zuname  Jahrgang Geräte/Stationen 

1    

 

2    

 

3    

 

4 
 

   

 

5    

 

6    

 

7    

 

8    

 

9    

 

10    
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M E L D U N G  G AU -T U R N F E S T  2016   
 

Verein:    

Verantwortliche(r):    

Anschrift:    

PLZ:   Ort:   :   

E-mail:   
 

KAMPFRICHTERMELDUNG     GERÄTTURNEN: 

Kari  Gerätewunsch 

  

  

  

  

  

  

 

KAMPFRICHTERMELDUNG    LEICHTATHLETIK: 

Kari  Station 

  

  

  

  

  

 

HELFERMELDUNG: 

Name  Station 
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M E L D U N G  G AU -T U R N F E S T  2016  -  Ü B E R N AC H T U N G  
 

Verein:    

Verantwortliche(r):    

Anschrift:    

PLZ:   Ort:   :   

E-mail:   
 
 

 
 
Wir nehmen mit ____ Personen an der Übernachtung in Zelten teil.  
 
Davon ____ Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren und ____ Erwachse-
ne/Betreuer über 18 Jahren. 
 
Der Verein nimmt zur Kenntnis, dass eine Übernachtung Minderjähriger nur 
unter Aufsicht von Betreuungspersonen des Vereins möglich ist. Der Verein ist 
für die Einholung der entsprechenden Erlaubnis der Erziehungsberechtigten 
verantwortlich. 
 
Anzahl und Größe der Zelte: 
 

Zelt / Lfd-Nr. Größe ca. 

1  

2  

3  

4  

5  

6  
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SEPA-Basis-Lastschriftmandat 

 
 
 
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger)    

Turngau Mainz e.V. 
- Geschäftsstelle - 
Heinrich-von-Stephan-Straße 6 
 
55124 Mainz 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 Einmalige Zahlung 

 
       

[Gläubiger-Identifikationsnummer (CI/Creditor Identifier)] 

D E 2 1 T G M 0 0 0 0 1 9 0 2 0 5 2 
[Mandatsreferenz] 

TGMGAUTURNFEST2016 

 
 

SEPA-Basis-Lastschriftmandat 
 
Ich/Wir ermächtige(n) 
 

[Name des Zahlungsempfängers] 

den Turngau Mainz e.V. 

 
Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, 
die von 
 

 [Name des Zahlungsempfängers] 

Turngau Mainz e.V. 

 
auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

 Kontoinhaber /Zahlungspflichtiger (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

 
 Kreditinstitut 

 

 

 BIC1 

 

IBAN 

DE  
 

1 Hinweis: Ab 01.02.2014 kann die Angabe des BIC entfallen, wenn die IBAN mit DE beginnt. 

 
 
 
 

Ort, Datum 

 
 
 

Unterschrift (Zahlungspflichtiger) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


